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Ministerium Lfd. Leiteinrichtung
Nr.

Ministerium Lfd. Leiteinrichtung
Nr.

14

Verkehrswesen 15

16

Verkehrswesen 17

18

Post- und Fernmelde­
wesen 19

Land-, Forst- und 
N ahrungsgüterwirt- 
schaft 20

21

Umweltschutz und 
Wasserwirtschaft 22

Nationale Verteidi­
gung 23

Leichtindustrie 24

Leichtindustrie 25

VEfi Stadtbaukombinat Halle 
Grenzstr. 43 -
Halle/Saale 
4016
Deutsche Reichsbahn 
Ingenieurbüro für Rationali­
sierung des Eisenbahnbaues 
Stellingdamm 15 
Berlin 
1170
VEB Entwurfs- und Ingenieur­
büro des Straßenwesens 
Krausenstr. 63/66 
Berlin 
1080

VE Kombinat Seeverkehr und 
Hafenwirtschaft — Deutfracht/ 
S'eereederei 
PSF 188
Rostock-Überseehafen
2500
Deutsche Post
Institut für Post- und Fern­
meldewesen, Bereich Postbau­
wesen
Oranienburger Str. 70
Berlin
1040
VEB Landbauprojekt Potsdam 
Am Falkenberg 114/117 
Berlin 
1185

VEB Projektierung Wasser­
wirtschaft 
Betriebsteil Erfurt 
Straße der Einheit 38/39 
Erfurt 
5010
VEB Zentrales Ehtwurfs- und 
Konstruktionsbüro des Mini­
steriums für Nationale Ver­
teidigung 
PF 89 324 
Berlin 
1170
VEB Zentraler Projektierungs­
und Rationalisierungsbetrieb 
Borsdorf
Dresdner Landstr., PF 45
Borsdorf
7122
VEB Zentrales Projektie­
rungsbüro der Textilindustrie 
Dr.-Kurt-Fischer-Str. 31 
Leipzig 
7010

VEB Kombinat Binnen­
schiffahrt und Wasser­
straßen
Alt-Stralau 55/58
Berlin
1017

VEB Ingenieurbüro für 
Meliorationen 
Bad Freienwalde 
Goethestr. 1 .
Bad Freienwalde 
1310

Erzbergbau, Metallur- VEB Kombinat Zentraler
gie und Kali 26 Industrieanlagenbau der

Metallurgie 
Buchholzer Str. 55/61 
Berlin 
1110

Die Aufgaben der zentralen Leiteinrichtung gemäß § 5 Abs. 3 
vorstehender Anordnung nimmt das Institut für Industrie­
bau der Bauakademie der DDR wahr.

Bauakademie der DDR 
Institut für Industriebau 
Bereich Dresden 
Weberplatz 1 
Dresden 
8020

Anlage 4
zu vorstehender Anordnung

Vorgaben
für die rationelle Gestaltung der Baustelleneinrichtung 

im Rahmen der Aufgabenstellung

In der Aufgabenstellung sind zur Baustelleneinrichtung
mindestens folgende Aussagen zu treffen:

1. Vorschläge zur Vor-, Mit- und Nachnutzung von Bau­
werken und Ausrüstungen aller beteiligten Partner sowie 
des Territoriums.

2. Erläuterungsbericht zur Gestaltung der Baustellenein­
richtung einschließlich Grobbemessung des Aufwandes 
für den Teil A und der Flächeninanspruchn^hme für die 
Teile A und B unter Beachtung der Einhaltung bzw. 
Unterbietung der dafür geltenden Normative.

3. Grobbaustelleneinrichtungsplan.

4. Objektliste und Ablaufplan für den Aufbau und den Ein­
satz der bestimmenden Anlagen der Baustelleneinrich­
tung.

1 Anlage 5,
zu vorstehender Anordnung

Mindestforderungen 
an den Nachweis über die rationellste Gestaltung 
der Baustelleneinrichtung in der Dokumentation 

zur Grundsatzentscheidung

1. Erläuterungsbericht zur Baustelleneinrichtung für die 
Teile A und B mit
— Nachweis der ökonomisch, technologisch und bautech­

nisch günstigsten Lösung einschließlich Angaben zur 
Vor-, Mit- und Nachnutzung von Bauwerken und Aus­
rüstungen aller beteiligten Partner sowie des Territo­
riums,


